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n--2'i5t:f der Beilagen zu den St;f'o~';r:m:~i~c1)pn Protokollen des Nationalrates 
----~ ....... -~_ •. ~~-----------
XIV. Gesetzgebungsperiede 

Nr,125Jlp 

1977 -06- 17 . A NE' RAG E 

-: .... :. 

der' Abgeor'dneteY/. Dr'. LETTNER;, Dr. ERM/J..CORA 

und Genossen 

an den Bundesministe~ fUr' Inneres 

betloeffend ller'ste1-lung, Einfuhr' und Vel·trieb von 

Ki nderp0Y"rlo s 

.In letzter Zeit gab es ~n aster'reich verschiedene 

Presseber1:chte aus denen hervoY'geht, daß diePor'no­

weZ~e nun beginnt, die Kinder mitel:nzubeziehen. 80 

schrieb das "LinzerTagblatt" vom 3. Juni 1977 

aber' den B~richt eines Subkomitees des US-Kongresses! 

"Der' Mißbpauch von Kindern und JugendZichen im Sex­

gesohaft hat in den letzten Monaten kaum glaubZiche 

Formen angenomme~. Ein Teil der FiZmindustr'ie hat sich 

ganz 'auf Kinder'sex verZegt, unzählige Schundhefte, 

Magazine und Zeitschriften ke~nen heute nur das eine 

Thema: die VerfUhrung junger uadchen zu pornographischen 

HandZungen. 

Es konnte nicht aU8bleiben~ daß bei dieser Aufstachelung 

der Instinkte VergewaZtigung, EinschUchterung und Ver­

sklavung von Kindern an der Tagesor'dnung ist." 

Die Zeitschrift "Der' Spiegel" schreibt folgendes: 

"Vor einigen Jahre;! hatten v}ir' es m{t ganz nOY'malem ~ 

Sex Zwi8ch~n den Paaren zu tun~ dann steigerte es sich 

zUr' offenen Ejaku Zation, dann Grupp ensex z ü.~isahen drei 

und vier Leuten, dann die Bi8exuaZit~t~ dann Sadismus 

1255/J XIV. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 3

www.parlament.gv.at



" 

und Masochismus., Sodomie" 'Snuff 

rSexualverkehr mit letaZem AU8ga)~} Nun erleben wir 

einenbeaonders schlimmen Trend: Kinder. Die PornO-

graphie muß" um zu Ub~rlcben" stdndig Neues hieten. 

GeZ.drci)iel~t die rlelt und dj.für tut; ,','1an al.les. 

E I . d P . 7 ~.~ • .,. T" rac1recken. erverses w~ra le~lgeDo~cn. ecoe nur 

dankbare sexueZle Handlu~g mi~ Kindern kommt vo~. 

So vJerde n k l.e ine Mädc he n am Tage ilZl>er ErB t7<.om:nunio12 

brutal defloriert und zwar im Angesicht eines 

gerade ans Kreuz gen~gelten Priesters." 

"Der Spiegel" schZ'iel3t se~n6n Bericht: 

"ilas haben die Kind:91' unserer GeseZ Z.schaft get;an" da!!; 

sie sich ihren Nachwuchs aZs Sex~ und GewaZtmonate~, 

vor Augen hdZt? Oder was tut die Gesellschaft den 

Kindern?" 

Nach den Oher8sterreichischen Nachrichten hat der 

Italiener Giuseppe Murgia seinen Film "B8se Kinder­

spiele" in Usterreich gedreht" dabei haben zwei 
• 1') . "h " • h"1 • 1 Z' ' .. v-Ja r~ge kaac en a~s Hauptaarstev er~nnen m~~ge-

wirkt. 
"-" .. 

Die 89terreichische BUrgerinitiative berichtet~ daß ~n 

einschZagigen Geschaften tsterreichs Kinderporno 

Ubelster Sorte verkauft wird. In diesen BroschUren 

befinden 81:C h Abbi ldu ngsn v..nd An l ei rungen ZU1~ Klnd er­

schandung~ zu Gsschlechtsverkehr zwischen Eltern und 
'h 10' .... . d . 1 ""1' Z '1' " "'l- ren -Jarzr'~gen K ... n e1:'n.$ zum gescl1.."ecl1.-r.L.2-Colen /<1-1v-

brauch von Kindern durch und ähnliches. 

In Usterreich gibt es aber auch das Schmutz- und 

Schundgeseiz~ welches die Pornographie verbietet. 

In der Praxis wurde leideF.dieses Gesetz durch die 

zuständigen Beh8rden in den letzten Jahren so ausge­

legt" 'da./3 in üs terl'eich 2unehrTiend IIJwr te POl'nog"1"aphie 11 

fl'ei V(Jl</-:.r:luft 1"wrdcn kann. 

·tI 
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D' Ti' + ~ ., 
1.-13 .unvsclw1,cung des Obe;psten Ge17iehtsho.fes~ vie 1.-n der 

Anfl'agebeant:.Jol'·tung 962/AE Vom 29. 3.1fJ77 QzwaeJ.I-'ührt 
v ' " 

bietet die MJglichkeit~ die Ve~breit~~g harter 

Pornographie 2:U verhindel?!7~ llorausg ese tz t" daI3 die 

da13 solche 
Von der Bev8Zkeru~g a7~ l.l',~~~cl."t~,:q. 1 •• " v~, •• _~, _ '':; angese,~en ü'1-1?a. 

Bei der MehrzahZ der Osterreicher ist dies sicher 
del' Fa ll. 

Auf Grund dieser Tatsache steZlen die unterzeichneten 

Abgeordneten an den Bundesminister für Inneres 
.folgende 

Anfrage: 

1) Ist Ihnen bekannt~ daI3 in ljsterreich bereits 

"Kindervorno" vertrieben wird? . ~ 

2) Was haben Sie auf Grund del" Berichte in der Presse 

veranlaßt" um den Vertrieb p6rnographischer Erzeug­

nisse" insbesondere Kinderporno" in ljsterreich zu 

verh·Z:ndern? 

3) Sind Sie der Auffas8ung~ ~aß flKinderporno" wie 

er z~B: in der Broschüre "LOLITA 24" a~geboten 

wird" auf Grund gesetzlicher Bestimmungen in 

ljsterreich verboten ist und der Verkauf zu be­

strafen ist? 

3 

4) Werden Sie durch laufende Ko~trollen der PoZizei­

organe in einschlagigen Geschaften" durch Verbreitungs-

be~chrankungen und du~ch rasches Handeln auf Grund • 

~on Anzeigen das Verbreitungsverbot pornographisdher 

~rzeu~nisse s'icherstellen? '. 
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